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Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Magdeburg
Polizeimeldung

Straßenverkehrsgefährdung und verbotenes Kraftfahrzeugrennen durch Flucht vor der
Polizei

Die eingesetzten Beamten befuhren am 04.12.2021 gegen 21:00 Uhr im Rahmen der Streifentätigkeit die Ortslage
Schönebeck. Während die Beamten die Welsleber Straße in Richtung Wilhelm-Hellge-Straße fuhren, kam aus der
einmündenden Margaretenstraße ein PKW Opel, welcher einer Verkehrskontrolle unterzogen werden sollte. Der
Fahrzeugführer des PKW Opel beschleunigte sofort sein Fahrzeug als er die Beamten sah. Es kam in Folge zu einer Nachfahrt
unter Nutzung von Sonder- und Wegerechten (Blaulicht und Martinshorn). Der Fahrzeugführer befuhr mehrere
Gemeindestraßen in der Ortslage Schönebeck verkehrswidrig und rücksichtslos durch extrem überhöhter Geschwindigkeit. In
der Wilhelm-Hellge-Straße beschleunigte er bis zu 200 Km/h innerhalb der Ortschaft bei erlaubten 50 Km/h. Dabei überfuhr
er mehrere Lichtzeichenanlagen bei Rot. Der Fahrzeugführer setzte seine Fahrt fort über Schönebeck nach Welsleben weiter
in Richtung Atzendorf, Unseburg, Borne und Biere und kam dann in der Ortslage Welsleben im Bördeland zum Stehen, wo er
weiter fußläufig in Richtung eines naheliegenden Ackers flüchtete.

Eine Absuche des Ereignisortes verlief negativ. Das Fahrzeug wurde zur Spurensicherung sichergestellt. Ein
Ermittlungsverfahren wegen Straßenverkehrsgefährdung und verbotenes Kraftfahrzeugrennen wurde eingeleitet. Die
Ermittlungen dauern an.
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